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DORMA-Glas UNIQUIN Aufnahmeprofil

1 Uber diese Anleitung

1.1 Informationen zur Anleitung

Diese Anleitung beschreibt die Montage eines UNIQUIN-
Aufnahmeprofils als Teil eines UNIQUIN-Trennwandsystems und
enthalt Informationen zur Wartung und Pflege.

Fir die vollstandige Montage des UNIQUIN-Trennwandsystems
sind gemald der projektbezogenen Anlagenzeichnung ggf. weitere
Anlagenkomponenten und Montageanleitungen, z. B. fir das
Zargensystem mit Bandern und Oberlicht, erforderlich. Die
abgebildeten Anlagenkomponenten und Konfigurationen sind

beispielhaft und zeigen nicht jede mégliche Montagesituation.

1.2 Mitgeltende Unterlagen

Die folgenden technischen Dokumente zum Produkt sind zu
beachten:

+ Die projektbezogene Anlagenzeichnung

+ Die Montageanleitungen aller Anlagenkomponenten

+ Die UNIQUIN-Systemanleitung

1.3 Zielgruppe
Zielgruppe dieser Montageanleitung ist Fachpersonal, das speziell

fir die Glasmontage geschult wurde.
1.4 Verwendete Symbole

1.4.1 Sicherheitshinweise
Sicherheitshinweise sind durch Symbole gekennzeichnet. Die
Sicherheitshinweise werden durch Signalworte eingeleitet, die das

Ausmal} der Gefahrdung zum Ausdruck bringen, z. B.:

A WARNUNG

Dieses Signalwort weist auf eine maglicherweise
gefahrliche Situation hin, die zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fiihren kann, wenn sie nicht gemieden

wird.

VORSICHT

>

Dieses Signalwort weist auf eine moglicherweise
gefahrliche Situation hin, die zu geringfiigigen oder
leichten Verletzungen fihren kann, wenn sie nicht
gemieden wird.

“ ACHTUNG

Dieses Signalwort weist auf eine maglicherweise
gefahrliche Situation hin, die zu Sach- oder
Umweltschaden flihren kann, wenn sie nicht gemieden

wird.

ﬂ HINWEIS

Dieses Signalwort weist auf niitzliche Informationen fir
einen effizienten und storungsfreien Betrieb hin.

WN 059348 45532

Uber diese Anleitung
1.4.2  Weitere Kennzeichnungen
0 e Handlungsschritte in Grafiken
@ Positionsnummern von Bauteilen
in Grafiken

2 Sicherheit

21  Bestimmungsgemalle Verwendung

Das Produkt ist dazu bestimmt, den Anschluss eines UNIQUIN-

Trennwandsystems an Boden, Wand und Decke von Innenraumen

herzustellen.

Das Produkt darf nur mit Anlagenkomponenten montiert werden,

die von DORMA-Glas fiir die Einbausituation geplant und gemal}

der projektbezogenen Anlagenzeichnung freigegeben sind.

+ Das Produkt darf nur unbeschadigt und gemaf3 der
Anforderungen an den Montageort montiert werden.

« Das Produkt darf ausschlieBlich durch Fachpersonal montiert
werden, das der definierten Zielgruppe entspricht.

« Es dirfen ausschlief3lich die Glas-Arten
Einscheibensicherheitsglas (ESG) oder Verbundsicherheitsglas
(VSG) aus ESG mit dem Produkt verbaut werden.

+ Die Verwendung von anderen Verbundstoffen muss vom Planer
oder Auftraggeber gepriift und die Standsicherheit sichergestellt
werden.

+ Das Produkt darf nur mit geeignetem Befestigungsmaterial an
einem tragfahigen Untergrund angebracht werden.

+ Das Produkt ist nur fir den Innenbereich geeignet.

« Das Produkt ist fir den Einsatz in tropischen Landern geeignet.
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DORMA-Glas UNIQUIN Aufnahmeprofil Produktbeschreibung

2.2 Vorhersehbarer Fehlgebrauch 3 Produktbeschreibung

A 51 Bipilen UNIQUN Ak

Diese UNIQUIN-Anlage ist ein Beispiel fiir ein UNIQUIN-
Lebensgefahr durch herabfallende Glser.

B i o Trennwandsystem. Weitere Kombinationen mit anderen
Herabfallende Glaser konnen zu lebensgefahrlichen

Anlagenkomponenten, z. B. mit einem Akustikelement oder einer

Verletzungen fiihren. Schiebetiir sind moglich.

+ Glaser diirfen nicht hangend montiert werden.

« Glaser mit mindestens 2 Personen montieren.
+ Glaser fachgerecht befestigen. @
+ Montagereihenfolge einhalten.

+ Glas-Klemmstiicke am Grundprofil sind nicht
lastabtragend. /

A VORSICHT y i
Verletzungsgefahr durch Herabstiirzen auf eine / T
niedrigere Etage. /
Das Versagen der Anlage z. B. durch Glasbruch kann zu /=H

Verletzungen fiihren, da Personen auf eine niedrigere v

2

7

® ® O

/

Etage sturzen konnten.

+ Die Anlage darf nicht als Absturzsicherung an
Orten installiert werden, an denen das Risiko vom L

Herabsturzen auf eine niedrigere Etage besteht.

“ ACHTUNG Abb.2  Beispiel einer UNIQUIN-Anlage
Gefahr der Beschidigung durch exzentrische m Grundprofil und Abdeckprofil
Vertikallast. () Oberlicht
Das Anbringen exzentrischer Vertikallasten am Produkt 3) Seitentell
kann zu Beschadigungen fihren. (&) Zargensystem
« Keine exzentrischen Vertikallasten an das Produkt ® Glastir

6) Schloss mit Driickergarnitur
@ Turbander

anbringen z. B. durch Anbau von Regalen.

+ Das Produkt ist nicht zur Montage im Aul3enbereich geeignet. 3.2  Produktvarianten
+ Das Produkt ist nicht zur Montage im Bereich von Dusche, Es gibt 3 Produktvarianten fir die Verwendung mit
Sauna, Schwimm- und Solebad oder Raumen geeignet, in denen unterschiedlichen Glasdicken, siehe Kapitel 3.5.

Chemikalien (z. B. Chlor) zum Einsatz kommen.

n HINWEIS

Fir Decken mit einer Ebenheitsabweichung von mehr

O als 15 mm auf 10 m wird die Verwendung des 55er
Aufnahmeprofils fir Glasdicken von 16 bis 19 mm

empfohlen.

Abb. 1 Nicht geeignet im Bereich von Dusche, Sauna, Schwimm- und
Solebad

2023-08 /16676 WN 059348 45532 3



DORMA-Glas UNIQUIN Aufnahmeprofil Produktbeschreibung

3.3 Lieferumfang

Die genauen Liefermengen und Profillangen variieren je

3.5 Technische Daten der Aufnahmeprofile

3.51  Glasdicke von 10-13,5 mm

nach Produktvariante oder geplanter Kombination der

Anlagenkomponenten. Die Glaser sind nicht Teil des Lieferumfangs.

Die Profile konnen in Lagerlange, Fixlange oder in Fixlange mit

Ubermaf vorliegen.

+ Glaseinstand im 46er Grundprofil 23 mm * 2 mm

10

’4—»‘

-

13,5

]

44

Abb. 5

3.5.2

Glasdicke von 14-18 mm

Abmessungen in mm fiir Glasdicken von 10 bis 13,5 mm

+ Glaseinstand im 46er Grundprofil 23 mm * 2 mm

Abb. 3 Beispielkomponenten eines Lieferumfangs
m Abdeckprofil (ggf. in Lagerlange) 14
()] Schraube fir das Glas-Klemmstiick 6 ‘ 25) 18
3 Unterlegplattchen ‘
@) Glas-Klemmstiick mit Silikondichtung ?_j
(®)] Grundprofil (ggf. in Lagerlange)
6) Silikondichtung (ggf. in Lagerlange) Q
@ Montageanleitung ¢
g [le}
3.4 Beispiel eines montierten Aufnahmeprofils %f
Y
41
- 45 - 49 -
Abb. 6 Abmessungen in mm fiir Glasdicken von 14 bis 18 mm
3.5.3 Glasdicke von 16-19 mm
+ Glaseinstand im 55er Grundprofil 32 mm % 2 mm
]
‘ 6 (25) ‘<&>‘
gl B ke
N
Abb. 4 Beispiel eines montierten Aufnahmeprofils @
m Abdeckprofil 9
()] Schraube fir das Glas-Klemmstiick Y ‘
3 Unterlegplattchen m%f
@) Glas-Klemmstiick mit Silikondichtung
) Grundprofil L
6) Silikondichtung
@ FertigfuBboden 4 |
8) Geeignetes Befestigungsmaterial 47 > 80 >
(nicht im Lieferum{:ang) Abb. 7 Abmessungen in mm fur Glasdicken von 16 bis 19 mm
()] Klotzholz (nicht im Lieferumfang)
(10)  Glas oder alternativer Verbundstoff
(nicht im Lieferumfang)
4 WN 059348 45532 2023-08 /16676




DORMA-Glas

UNIQUIN Aufnahmeprofil

3.6  Glas-Klemmstucke
Abb. 8 Glas-Klemmstiick fiir 46 mm Grundprofil
Abb. 9 Glas-Klemmstuck fiir 55 mm Grundprofil

2023-08 /16676
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Lagerung und Transport

Lagerung und Transport

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch hohes Gewicht.

Das Heben schwerer Bauteile kann zu Verletzungen
fuhren.

+ Die schweren Bauteile gemeinsam mit mehreren

Personen oder einer geeigneten Hebevorrichtung

heben.

VORSICHT

Quetsch- und StoBgefahr durch ungesicherte
Bauteile.
Ungesicherte Bauteile konnen beim Transport zu

Quetsch- oder Stol3verletzungen fihren.

+ Personliche Schutzausrustung tragen.
+ Bauteile beim Transport ausreichend sichern.

ACHTUNG

Gefahr der Beschidigung von Glasbauteilen durch
Kontakt mit harten Werkstoffen (z. B. Glas, Metall,
Beton).

Der Kontakt kann zu Ausmuschelungen,
Kantenverletzungen und/oder Glasbruch der
Glasbauteile fihren.

« Glaskanten mit Abstandhaltern schitzen.
+ Beschadigte Glasbauteile nicht verbauen.

ACHTUNG

Gefahr der Beschadigung beim Transport.
Ungesicherte Bauteilen konnen beim Transport
beschadigt werden.

+ Bauteile beim Transport ausreichend sichern.




DORMA-Glas UNIQUIN Aufnahmeprofil Montagevorbereitung

5 Montagevorbereitung 5.31  T-StoB innen vorbereiten
A :
™
Verletzungsgefahr durch Schnittkanten. T
Der Kontakt mit Schnittkanten kann zu o
Schnittverletzungen fihren.
+ Schutzhandschuhe tragen.
+ Schnittkanten entgraten.
+ Die Schnittkanten abstumpfen, z. B. mit Silikon.
+ Schnittkanten gegen Berihrung absichern.
Abb. 10 T-Stol3 innen an der Seite des Abdeckprofils
5.1  Werkzeuge fur die Montage
« Kapp- und Gehrungssage v A >
« Winkel-Schraubendreher Torx | 9
+ Wasserwaage : i — ‘ “
« Innensechskant Satz ‘ ‘ ? [
« Bohrmaschine i
« Saugheber
. Klotgzhélzer Yoozt
« Drehmomentschlussel
« Messer oder Schere B - ci c2 - =
5.2 Ausrichtung der Anlage einhalten
Das Produkt hat keine fest definierte AuBen- oder Innenseite und
kann zu beiden Seiten ausgerichtet montiert werden. ' - — !
« Einbausituation vor Ort priifen, z. B. im Gebaudegrundriss. C
« Die Fluchtrichtung vor Ort priifen und mit der projektbezogenen o
Anlagenzeichnung abgleichen. 7.7
. Die OFFnungsrichtung von Drehtliren vor Ort priifen und mit der . - 245
projektbezogenen Anlagenzeichnung abgleichen. ‘ <0
+ Die Richtung weiterer Komponenten (optional) z. B. E_ L
Schiebetiir oder Akustikelement gemal} der projektbezogener
Anlagenzeichnung beriicksichtigen. E)\‘
« Die Richtung der Anlage gemal der Priifung vor Ort und gemal3 ©
der projektbezogenen Anlagenzeichnung festlegen und die : g '
Montage darauf abstimmen. N )

Abb. 11 Beispiel einer Montage mit T-Stof3 innen

5.3 Vorgaben zur Stolmontage A Grundprofil 1

« Abwinklungen im direkten Anschluss an Tiren sind nicht méglich. B Grundprofil 2

+ Der Zuschnitt erfolgt bauseits. C Deckprofil 1

« Empfehlung: Die Profile in Uberlénge bestellen. Ci Deckprofil 1.1

+ Bei T-Stof8 und Eckstol’ konnen gleiche oder unterschiedliche C2 Deckprofil 1.2
Glasdicken bei gleicher Profilhéhe montiert werden. D Deckprofil 2

« T-Stof3 kann nur im 90°-Winkel montiert werden. E Glasdicke

6 WN 059348 45532 2023-08 /16676



DORMA-Glas UNIQUIN Aufnahmeprofil Montagevorbereitung

A 5.3.2 T-StoR auBBen vorbereiten
¢ \%
|
L
H_ O —F
7 —
© E+33,5 v
g
B Al A2 )
e Ne)
W
|
i
I
B ci - 2 W
Abb. 14 T-StoR aullen an der Seite des Grundprofils
] ml [ V-V W-W X-X Y-Y
v [t Eﬁ{@ﬂ -
z+-—+z ) 6
e 46 (55)
— |- © o]
) m | i §\
7-7 Y-Y y
©
E % g LLIT
Y 1 il | Y - *
Abb. 12 T-StoR innen, bauseitiger Profilzuschnitt A
M
A Grundprofil 1 I
Al Grundprofil 1.1 X— 1 —X
A2 Grundprofil 1.2 Il
B Grundprofil 2 I}
C1 Deckprofil 1.1 = Laingenmal} Al L
C2 Deckprofil 1.2 = L'a'ngenmafl A2 @ I o
D Deckprofil 2 H
E Glasdicke I
I
Ablauf ‘oi H %
I |
1. Das Grundprofil 2 im rechten Winkel biindig auf das ——
Grundprofil 1 auflegen. T ": 77777777777777 T ‘
2. Die Schenkel vom Grundprofil 2 auf Grundprofil 1 anzeichnen. ;
Das Grundprofil 2 entfernen und die Markierungen bis zur ] Y

Kennrille erganzen.

Abb. 15 Beispiel einer Montage mit T-Stof3 auflen

3. Den markierten Bereich aus dem Grundprofil 1 heraustrennen. A Grundprofil 1
. L . B Grundprofil 2
4. Das Grundprofil 2 in den Ausschnitt einsetzen und prifen. c Deckprofil
5. Alle Deckprofile zuschneiden. D Deckprofil 2
E Glasdicke

A2 = 6+E+24,5+3

Abb. 13 Profile vorbereitet

2023-08 /16676 WN 059348 45532 7



DORMA-Glas UNIQUIN Aufnahmeprofil Montagevorbereitung
W-W X-X Y-Y Z-Z X-X
245 L
5 <L
e
A TN B A o
w
X— - X £
w—t—tw ) - o
X— J‘} -—{—X
a @ f
Iy
M
[
o i
< I
I
Ll [
[
—— Y A - [ D
‘ | ;; Y
|
‘ =\ | [ l
E Y U |
i N e = —m —=—
I ! Y
Y V4 ‘
| | o 3+2 Y
i i B
2 Abb. 18 Beispiel einer Montage mit Eckstol? fiir Auenecke
- c - A Grundprofil 1
A Ty — - . B Grundprofil 2
bb. 16 T-Stof3 aulRen, bauseitiger Profilzuschnitt c Deckproﬁ|1
A Grundprofil 1 D Deckprofil 2
B Grundprofil 2 E Glasdicke
C Deckprofil 1 B
D Deckprofil 2 ) W-W X-X
w i Ew
5.3.3  Eckstol? fur AuBBenecke vorbereiten E w—— L x
+ Grundprofil aulen: Gehrungsverbindung
+ Abdeckprofil innen: Stof3verbindung
(@)
<
Z-Z Y-Y
Y D
450 Y
|
|
\
Y Z
|
£ o
I
3+2 B Z
—> - |
Abb. 17 Eckstof3 fir Aullenecke Abb. 19 EckstoR fiir AuRenecke, bauseitiger Profilzuschnitt
A Grundprofil 1
B Grundprofil 2
C Deckprofil 1
D Deckprofil 2

8 WN 059348 45532
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UNIQUIN Aufnahmeprofil

EckstoR fur Innenecke

+ Grundprofil auBen: Gehrungsverbindung

+ Abdeckprofil innen: Gehrungsverbindung

Montagevorbereitung

Abb.20  Eckstof} fir Innenecke
o B
Y
: \
| |
4 \
3 Y
(a2}
D >
<
(@]
|
|
|
X—|- —Hlt —X
Yy 1
—
Abb. 21 Beispiel einer Montage mit Eckstol} fiir Innenecke

mooOw)>

2023-08 /16676

Grundprofil 1
Grundprofil 2
Deckprofil 1
Deckprofil 2
Glasdicke

WN 059348 45532

i ] W-W X-X
W 1 HITW
O
<
zZ-Z Y-Y
SR T
Y
— D
950 - >
450 Y
|
e \
2\, |
y Z
[
% 7
I
B Z
Abb.22  EckstoR fiir Innenecke, bauseitiger Profilzuschnitt

A Grundprofil 1
B Grundprofil 2
C Deckprofil 1
D Deckprofil 2

5.3.5 StoBmontage in einer Flucht

+ Es konnen nur gleiche Glasdicken montiert werden.

« In Hohe des StolRes der Glaser ein Glas-Klemmstick zentral
montieren.

« Ein weiteres Glas-Klemmstiick am Stof der Grundprofile und
der Deckprofile montieren.

« Den Stof der Grundprofile versetzt zum Stof3 der Glaser

anordnen.

Stol} 342
Grundprofile I GlasstoR
|
L}
L}
L}
.............. J-.x\---.\-------------
Glas-Klemmstiicke
Abb.23  Stolmontage in einer Flucht



DORMA-Glas UNIQUIN Aufnahmeprofil

5.4  Profile vorbereiten

Wenn die Profile in Uber- oder Lagerlangen vorliegen, dann mussen
die Profile und Dichtungen vor der Montage bedarfsgerecht
zugeschnitten werden.

5.4.1

Abmessungen am Montageort ermitteln

1. Die Abmessungen der Durchgangséffnung am Montageort
ermitteln (Abb. 24).

Abb. 24

Die Abmessungen der Durchgangsoffnung am Montageort ermitteln

5.4.2

Abmessungen der Grundprofile ermitteln

ﬂ HINWEIS

Es wird empfohlen, die Abmessungen des letzten
Teilsticks der Grundprofile am Boden erst dann zu
ermitteln und zuzuschneiden, wenn die Montage des
letzten Seitenteils bevorsteht.

1. Beider Ermittlung der Abmessungen die StoBmontage der
Grundprofile berlicksichtigen.

I —

—
~

)/

Abb. 25

Beispiel fiir die StoBmontage bei waagerechtem und senkrechtem

Grundprofil

2. Die ermittelten Abmessungen mit der projektbezogenen

Anlagenzeichnung abgleichen.

10 WN 059348 45532

Montagevorbereitung

3. Wenn die Abmessungen vor Ort mehr als 5 mm Uber den
Angaben der projektbezogenen Anlagenzeichnung liegen,
dann vor der Montage die Maueroffnung bauseits an die

Abmessungen der Anlagenzeichnung angleichen.

4. Die Angaben zur Montage auf Stof3 beachten (siehe Kapitel
5.3).

»  Die Abmessungen der benctigten Grundprofile sind

ermittelt.

5.4.3 Abmessungen der Abdeckprofile ermitteln

ﬂ HINWEIS

Die Abmessungen der Abdeckprofile erst nach der

Montage aller anderen Anlagenkomponenten ermitteln.

1. Beider Ermittlung der Abmessungen die montierten

Grundprofile berlicksichtigen.

2. Die ermittelten Abmessungen mit der projektbezogenen

Anlagenzeichnung abgleichen.

3. Wenn die projektbezogene Anlagenzeichnung eine
Montage mit Eckstof vorsieht, dann die Abmessungen fiir
Abdeckprofile ggf. auf Gehrung ermitteln.

»  Die Abmessungen der benctigten Abdeckprofile sind

ermittelt.

5.4.4 Profile zuschneiden

Voraussetzung

+ Die Abmessungen der Profile sind ermittelt.

1. Die Schnittmarken gemal3 der ermittelten Abmessungen am

Montageort an die Grundprofile anzeichnen.

2. Die Profile mit geeigneter Metallsage an den Schnittmarken

zuschneiden.

Abb. 26  Grundprofil fachgerecht zuschneiden

3. Die Schnittkanten entgraten und ggf. abstumpfen, ohne
dabei die nach der Montage noch sichtbare Beschichtung zu
beschadigen.

»  Die Profile sind bedarfsgerecht zugeschnitten.

2023-08 /16676
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5.5 Silikondichtungen anbringen ZCE&

Voraussetzung

+ Die Profile sind zugeschnitten.

1. Die vorgesehene Nut fiir die Silikondichtung je nach Profil
ermitteln (siehe Kapitel 3.4).

2. Die Silikondichtung auf volle Lange in die vorgesehene Nut

anbringen.

3. Sicherstellen, dass keine Zugkrafte auf die Silikondichtung

ausgeubt werden. A

Abb.27  Die Silikondichtung anbringen, z. B. am Grundprofil
4. Die Silikondichtung ggf. bedarfsgerecht ablangen.

»  Die Silikondichtung ist angebracht.

6 Montage

A VORSICHT

Verletzungsgefahr durch umkippende Gegenstiande.

Umkippende ungesicherte Bauteile konnen zu
Verletzungen fihren.

+ Personliche Schutzausristung tragen.
+ Gegenstande kippsicher lagern und montieren.

A VORSICHT

Verletzungsgefahr durch Quetschen.

Bei der Montage kann es durch scherende Bauteile mit
hohem Gewicht zu Quetschverletzungen der Finger
kommen.

+ Schutzhandschuhe tragen.
+ Glaser mit Saugheber anheben und einsetzen.

A VORSICHT

Verletzungsgefahr durch Schnittkanten.

Das Beruhren von Schnittkanten kann zu
Schnittverletzungen fihren.

+ Schnittkanten gegen Beriihrung absichern.
+ Schutzhandschuhe tragen.

« Schnittkanten entgraten.

+ Schnittkanten abstumpfen, z. B. mit Silikon.

2023-08 /16676 WN 059348 45532

Montage

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch hohes Gewicht.
Das Heben schwerer Bauteile kann zu Verletzungen
fihren.

+ Schwere Bauteile gemeinsam mit mehreren
Personen und mit geeigneter Hebevorrichtung

heben.

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch Glasbruch wahrend der
Montage.

Eine unsachgemalle Montage kann zu Glasbruch
flhren und Verletzungen verursachen.

« Einbauort sichern.

+ Montage mit mindestens 2 Personen ausfihren.

+ Schutzkleidung tragen.

+ Saugheber verwenden.

+ Glaser zum Lagern auf Bocke legen oder auf
Klotzholzer stellen und gegen Umfallen sichern.

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unzureichende instabile
Befestigung.

Bauteile missen ausreichend tragfahig befestigt
werden. Die Glas-Klemmstiicke am Grundprofil sind
nicht lastabtragend.

+ Nur von DORMA-Glas geplante und zugelassene
Bauteile gemal} der projektbezogener
Anlagenzeichnung verwenden.

+ Glaser nur auf einem tragfahigen Untergrund mit
Klotzholzern montieren.

+ Glaser nicht hangend montieren.

+ Eine Silikonfuge zur Bodenbefestigung ist nicht
ausreichend.

ACHTUNG

Gefahr der Beschadigung durch exzentrische
Vertikallast.

Das Anbringen exzentrischer Vertikallasten am Produkt
kann zu Beschadigungen fiihren.

« Keine exzentrischen Vertikallasten an das Produkt
anbringen z. B. durch Anbau von Regalen.

HINWEIS

Es wird empfohlen, die Reihenfolge der Montage aller

Anlagenkomponenten genau einzuhalten.
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ﬂ HINWEIS

Es wird empfohlen, bei der Einhaltung der
Montagereihenfolge der
Anlagenkomponenten, die Festelemente von
einer Seite zur anderen z. B. an der Wand
beginnend und hin zu einer Zarge zu

montieren.

6.1 Grundprofile montieren

Voraussetzungen
+ Montagevorbereitung ist abgeschlossen.
« Die projektbezogene Anlagenzeichnung beachten.

6.1.1 Grundprofile senkrecht montieren

1. Das Grundprofil senkrecht ausrichten.

2. Alle Bohrungen des Grundprofils am Untergrund markieren.

s

(2
=

Abb.28  Das Grundprofil senkrecht ausrichten

ﬂ HINWEIS

Das Langloch im Grundprofil hat einen Durchmesser

von 6,5 mm.

3. Die Bohrungen bedarfsgerecht in den Untergrund bohren.

4. Das erforderliche Befestigungsmaterial in den Bohrungen

anbringen, z. B. Dubel.
5. Die Unebenheiten im Untergrund ggf. fachgerecht

ausgleichen, z. B. unterfiittern.

6. Das Grundprofil ausrichten.

12 WN 059348 45532

Montage

7. Das Grundprofil an allen Bohrungen befestigen.
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Abb.29  Das Grundprofil ausrichten und befestigen

8. Alle weiteren senkrechten Grundprofile wie beschrieben

montieren.

»  Die senkrechten Grundprofile sind montiert.

6.1.2  Grundprofile waagerecht montieren

ﬂ HINWEIS

Bei der Montage der waagerechten Grundprofile alle

Anlagenkomponenten berlicksichtigen, z. B. Zargen

oder Akustikelemente.

Voraussetzung

« Die senkrechten Grundprofile sind montiert.
1. Die Flucht der Anlage z. B. mit einer Schlagschnur markieren.
2. Das Grundprofil waagerecht ausrichten.

> Das Grundprofil am Boden muss immer lotrecht unter
dem Grundprofil an der Decke oder dem Sturz montiert

werden.

Abb.30  Die waagerechten Grundprofile lotrecht untereinander ausrichten

3. Die Durchginge z. B. Drehtir, Schiebetiir oder

Akustikelement aussparen.

2023-08 /16676
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ﬂ HINWEIS 1. Die Fugen von der Profilinnenseite vor der Montage der
Abdeckprofile fachgerecht silikonieren.

Wenn z. B. fir ein Akustikelement eine Auslassung der

Grundprofile am Boden geplant ist, dann:

1. Die waagerechten Grundprofile am Boden nur zu

einer Seite der Auslassung vorbereiten.

2. Die Festelemente nur auf einer Seite der
Auslassung montieren (Kapitel 6.2).

3. Die Komponenten fir die Auslassung montieren.

4. Die Montage der Grundprofile und Festelemente

fortsetzen. Abb. 31 Beispiel fiir das Silikonieren von Profilkanten von innen

2. Fugen zwischen Glasern auf ganzer Lange fachgerecht
silikonieren.

5. Alle Boh des Grundprofil U d ki .
e Bohrungen des Lrundprofils am Untergrund markieren Fugen mit doppelseitigem Klebeband verschlieBen

6. Die Bohrungen bedarfsgerecht in den Untergrund bohren. Wir empfehlen den Einsatz von transparentem, doppelseitigem
Klebeband TESA ACX Plus.
Das Klebeband fiir Glas-Glas-Verbindungen sollte immer 2

mm schmaler als das Glas sein (z. B. Glasdicke 15 mm und

7. Das erforderliche Befestigungsmaterial ggf. in den Bohrungen
anbringen, z. B. Dubel.

8. Das Grundprofil ausrichten. Klebebandbreite 13 mm).

9. Die Unebenheiten im Untergrund ggf. fachgerecht Glasdicke (mm) Klebebandbreite Art.-Nr.
ausgleichen, z. B. unterfittern. (mm)

10. Das Grundprofil an allen Bohrungen befestigen. 10 8 50.529

11, Alle weiteren waagerechten Grundprofile wie beschrieben 12 10 50.530
befestigen. 135 11 50.531
»  Die waagerechten Grundprofile sind montiert. 15 13 50.532

6.1.3  Schallschutzanlagen silikonieren 17 15 0333

19 17 50.534

ﬂ HINWEIS

Um den Anforderungen einer Schallschutzanlage

1. Klebebande auf einer Glaskante mittig und gerade aufkleben.

2u entsprechen, ist es zwingend erforderlich, die 2. Klebeband auf ganzer Lange blasenfrei andriicken (z. B. mit

Fugen mit Silikon oder doppelseitigem Klebeband Andruckroller).
(TESA ACXplus) zu verschliefen. 3.

Glaskanten zusammenfligen und aneinanderpressen (z. B. mit

Glasplattenspanner).

Fugen mit Silikon verschlieBen

ﬂ HINWEIS

« Zum Silikonieren ein dauerelastisches und UV-

bestandiges Silikon verwenden.
+ Zum Silikonieren von VSG-Verglasung ein VSG-

vertragliches Silikon verwenden.

2023-08 /16676 WN 059348 45532 13
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6.

2

Festelemente montieren

Voraussetzungen

« Die Grundprofile sind montiert.

« Das Akustikelement ist vorbereitet (optional).

« Das Zargensystem ist vorbereitet (optional).

6.

1.

A

Seitenteile montieren

Falls erforderlich, die Zargenpositionierer gemal3 der

Montageanleitung des Zargensystems an der Flucht der

Anlage ausrichten und montieren.

Montage

6. Das Seitenteil mit einem geeigneten Saugheber zu zweit

anheben und auf die unteren Klotzholzer setzen.

e
1y

Abb. 32

2.

Beispiel fiir montierte Zargenpositionierer

Wenn ein Akustikelement geplant ist, dann die

Montageanleitung des Akustikelements beachten.

HINWEIS

Die Akustikelemente an das waagerechte
Grundelement erst dann montierten, wenn genau
eines der angrenzenden Seitenteile fixiert ist. Nach der
Montage des Akustikelements das zweite angrenzende

Seitenteil fixieren.

Wenn ein Oberlicht geplant ist, dann die Montageanleitung

des Zargensystems beachten.

Falls erforderlich, die Angaben zur Montage von Seitenteilen
auf Stof} beachten.

Die unteren Klotzholzer bedarfsgerecht vorbereiten (Abb. 33).

Abb. 33 Das Seitenteil zu zweit auf die Klotzholzer setzen

7. Die senkrechten Klotzholzer zur Einhaltung des

entsprechenden senkrechten Abstandsmal3es vorbereiten.
8. Das Seitenteil senkrecht ausrichten.

9. Wenn an das Seitenteil eine Zarge anschlief3t, dann
den Glastiberstand am Zargenpositionierer gemal3 der

Montageanleitung des Zargensystems einhalten.

/ ® O

©

Abb.34  Das Seitenteil senkrecht ausrichten

C )
© ©
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10. Den Abstand der Glas-Klemmstiicke von ca 80 mm zur Ecke 13. Ein Glas-Klemmstiick in die waagerechten Grundprofile oben
einhalten. (Abb. 35) und unten genau auf der Fuge der Seitenteile montieren.

1. Das Seitenteil mit 3 Glas-Klemmstiicken pro Meter

am Grundprofil senkrecht und waagerecht mit einem

Drehmoment von 5 Nm fixieren.

80

Abb.37  Ein montiertes Glas-Klemmstlick auf der Fuge zwischen
2 Seitenteilen

14. Gegebenenfalls die Vorgaben zur StoBmontage beachten
(siehe Kapitel 5.3).

Abb.35  Beispiel fir das Anbringen von Glas-Klemmstiicken an das

senkrechte Grundprofil und Seitenteil 15. Weitere Seitenteile wie beschrieben montieren.

12. Wenn mehrere Seitenteile auf StoB3 in einer Flucht montiert . A o A
) . »  Die Seitenteile sind montiert.
werden sollen, das Abstandsmal3 in den Fugen zwischen 2

Seitenteil it Abstandshalt inhalten. . .
ertenterien mit Abstandshattern einhiatten 6.2.2  Weitere Anlagenkomponenten montieren

(optional)
ﬂ HINWEIS

1. Die Montageanleitungen der Anlagenkomponenten beachten.

3 mm Abstandmald = Abdichtung mit TESA ACXplus ) )
5 mm Abstandsmaf = Abdichtung mit Silikon 2. Weitere Anlagenkomponenten montieren.

3. Systemanleitung beachten.

»  Die Montage weiterer Anlagenkomponenten ist

abgeschlossen.

6.3 Montage abschlieBen

1. Die Montageanleitungen aller Anlagenkomponenten zum

Abschluss der Montage beachten.

2. Die Montagereihenfolge einhalten.

Abb.36  Das Abstandsmald zwischen 2 Seitenteilen durch Abstandshalter

sicherstellen

2023-08 /16676 WN 059348 45532 15
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6.4  Abdeckprofile montieren

Voraussetzungen

+ Die Anlagenkomponenten sind fachgerecht montiert.

+ Die Abdeckprofile liegen in bedarfsgerecht zugeschnittener
Lange vor (siehe Kapitel 5.4).

+ Die Silikondichtungen sind an den Abdeckprofilen angebracht.

1. Die Abstandhalter aus den Fugen zwischen 2 Festelementen

entfernen.

Abb. 38

Die Abstandshalter zwischen 2 Festelementen entfernen

ﬂ HINWEIS

Um den Anforderungen einer Schallschutzanlage zu
entsprechen, ist es zwingend erforderlich, die Fugen wie
beschrieben zu silikonieren.

ﬂ HINWEIS

« Zum Silikonieren ein dauerelastisches und UV-
bestandiges Silikon verwenden.
+ Zum Silikonieren von VSG-Verglasung ein VSG-

vertragliches Silikon verwenden.

2. Eswird empfohlen, die Fugen zwischen 2 Festelementen auf

ganzer Lange fachgerecht zu silikonieren.
3. Die senkrechten Abdeckprofile ggf. bedarfsgerecht ablangen.
4. Fir die Stomontage am senkrechten Abdeckprofil eine 15

mm x 15 mm grofBe Ausnehmung an der Glasseite heraussagen

(Abb. 39).

5. Alle Schnittkanten fachgerecht entgraten.

16 WN 059348 45532

Montage

HINWEIS

+ Die Ausnehmung ermoglicht die Montage des

Abdeckprofils, ohne mit dem anstofenden
Grundprofil zu verkanten.
+ Die Ausnehmung ist nach der Montage der
angrenzenden Abdeckprofile nicht mehr sichtbar.
+ Durch die Ausnehmung konnen ggf. Strom- oder
Datenleitungen verlegt werden.

6. Das vorbereitete Abdeckprofil an der Stof3kante der
Grundprofile anbringen.

/ o

Abb. 39

Eine Ausnehmung z. B. am senkrechten Abdeckprofil an der unteren
Stof3kante heraussagen

7. Die weiteren Abdeckprofile anbringen.

AV

N

Abb.40  Beispiel fir das Anbringen eines senkrechten Abdeckprofils mit

Ausnehmung oben

8. Die waagerechten Abdeckprofile ggf. bedarfsgerecht ablangen

und anbringen.
9. Die Systemanleitung beachten.

»  Die Montage der Anlage ist abgeschlossen.

2023-08 /16676
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7 Wartung und Pflege

A VORSICHT

Verletzungsgefahr durch Schnittkanten

Schnittkanten zu berlhren kann zu Schnittverletzungen
fihren, z. B. am EckstoB eines Akustikelements.

+ Schutzhandschuhe tragen.

7.1 Wartungshinweise
Das Produkt ist weitgehend wartungsfrei.

1. Die Wartungshinweise aller Anlagekomponenten beachten.

2. Die Systemanleitung beachten.

7.2 Reinigungshinweise
Die Reinigung der Oberflachen darf nur mit geeigneten Reinigern
und Pflegemitteln erfolgen.

8 Demontage und Entsorgung

Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge der
Montageanleitung und muss durch geschultes Fachpersonal
erfolgen. Bei der Entsorgung die einschlagigen nationalen Normen
und Richtlinien beachten.

Entsorgen Sie das Produkt umweltgerecht.

Elektrotechnische Teile und Batterien diirfen

nicht Gber den Hausmull entsorgt werden.

Entsorgen Sie die elektrotechnischen Teile und Batterien
in den dafiir eingerichteten

Annahme- und Sammelstellen.

Beachten Sie die fiir Sie geltenden nationalen

gesetzlichen Vorschriften.

2023-08 /16676 WN 059348 45532

Wartung und Pflege



DORMA-Glas

UNIQUIN Aufnahmeprofil

WN 059348 45532

2023-08 /16676



DORMA-Glas

2023-08 /16676

UNIQUIN Aufnahmeprofil

WN 059348 45532



Moving Details.

UNIQUIN Montage-Anim. DE

ij'i_:-'_ 0]

DORMA
GLAS®

DORMA-Glas GmbH
Max-Planck-StraBe 33-45
D - 32107 Bad Salzuflen

T+49 5222 924-0

info(@dorma-glas.com
www.dorma-glas.com

B DORMA-Glas GmbH
B DORMA-Glas GmbH

Originaldokument



	1	Über diese Anleitung
	1.1	Informationen zur Anleitung
	1.2	Mitgeltende Unterlagen
	1.3	Zielgruppe
	1.4	Verwendete Symbole
	1.4.1	Sicherheitshinweise 
	1.4.2	Weitere Kennzeichnungen


	2	Sicherheit
	2.1	Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2	Vorhersehbarer Fehlgebrauch

	3	Produktbeschreibung
	3.1	Beispiel einer UNIQUIN-Anlage
	3.2	Produktvarianten
	3.3	Lieferumfang
	3.4	Beispiel eines montierten Aufnahmeprofils
	3.5	Technische Daten der Aufnahmeprofile
	3.5.1	Glasdicke von 10-13,5 mm
	3.5.2	Glasdicke von 14-18 mm
	3.5.3	Glasdicke von 16-19 mm

	3.6	Glas-Klemmstücke

	4	Lagerung und Transport
	5	Montagevorbereitung
	5.1	Werkzeuge für die Montage
	5.2	Ausrichtung der Anlage einhalten
	5.3	Vorgaben zur Stoßmontage
	5.3.1	T-Stoß innen vorbereiten
	5.3.2	T-Stoß außen vorbereiten
	5.3.3	Eckstoß für Außenecke vorbereiten
	5.3.4	Eckstoß für Innenecke
	5.3.5	Stoßmontage in einer Flucht 

	5.4	Profile vorbereiten
	5.4.1	Abmessungen am Montageort ermitteln
	5.4.2	Abmessungen der Grundprofile ermitteln 
	5.4.3	Abmessungen der Abdeckprofile ermitteln
	5.4.4	Profile zuschneiden

	5.5	Silikondichtungen anbringen

	6	Montage
	6.1	Grundprofile montieren
	6.1.1	Grundprofile senkrecht montieren
	6.1.2	Grundprofile waagerecht montieren
	6.1.3	Schallschutzanlagen silikonieren

	6.2	Festelemente montieren
	6.2.1	Seitenteile montieren
	6.2.2	Weitere Anlagenkomponenten montieren (optional)

	6.3	Montage abschließen
	6.4	Abdeckprofile montieren

	7	Wartung und Pflege
	7.1	Wartungshinweise
	7.2	Reinigungshinweise

	8	Demontage und Entsorgung

